[Eingeschrieben]
Departement Finanzen und Ressourcen
Tellistrasse 67
5000 Aarau

[Ort], [Datum]

Betreff: Einsprache gegen Schätzungsverfügung – mangelnde Transparenz, fehlende Nachvollziehbarkeit und Ungleichbehandlung

Sehr geehrte Damen und Herren
Hiermit erhebe ich fristgerecht Einsprache gegen die mir zugestellte Schätzungsverfügung vom (xx.xx.xxxx) betreffend die Allgemeine Neuschätzung meiner Liegenschaft (Schätzungs-Nr. xxxxxxx). Die Verfügung weist aus meiner Sicht erhebliche Mängel in Bezug auf Transparenz und Nachvollziehbarkeit auf:

1. Fehlende Bewertungsgrundlagen:
Es ist nicht ersichtlich, auf welchen konkreten Marktanalysen, Bewertungsmodellen oder Vergleichswerten die neue Einschätzung basiert. Die Verfügung enthält keine Angaben zu Lagefaktoren, Zustand der Liegenschaft oder zur Berechnungslogik.
2. Keine individuelle Begründung:
Die Bewertung erscheint pauschal und automatisiert. Eine nachvollziehbare Erläuterung, wie der neue Wert zustande kommt, fehlt vollständig.
3. Unverhältnismässige Wertsteigerung:
Der neue Steuerwert liegt deutlich über dem bisherigen Wert, ohne dass eine entsprechende reale Wertsteigerung stattgefunden hat. Dies wirkt sich direkt auf die Vermögenssteuer aus und ist für mich nicht nachvollziehbar.
4. Fehlende Vergleichswerte:
Es fehlen Angaben zu ähnlichen Objekten in der Umgebung, die als Referenz dienen könnten. Ohne diese ist eine objektive Einschätzung nicht möglich.
5. Ungleichbehandlung im interkantonalen Vergleich:
Mehrere andere Kantone haben die Erhöhung der Schätzwerte bewusst ausgesetzt, um die Auswirkungen der geplanten Abschaffung des Eigenmietwerts abzuwarten. Der Kanton Aargau hingegen setzt die Erhöhung trotz klarer politischer Signale um – obwohl er finanziell solide dasteht. Diese Vorgehensweise wirkt auf mich widersprüchlich und wenig bürgernah.

Ich fordere daher eine kritische Überprüfung der Bewertungsmethodik und eine Aussetzung der neuen Werte bis zur definitiven Umsetzung der Abschaffung auf Bundesebene.
Ich behalte mir vor, weitere Begründungen und Beweise im Sinne eines Antrags zur Senkung der verfügten Schätzungswerte nachzureichen.

Mit freundlichen Grüssen

[Vorname Name]
[Adresse]
[Unterschrift]
